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"Libelle habent sua fata", sagt der Lateiner; ähnliches gilt auch für Niels Höpfners
Theaterstück Südsee, das bereits 1976/77 geschrieben wurde, aber 20 Jahre lang
verschollen war. Nun ist es aus der Versenkung wieder aufgetaucht - und immer
noch taufrisch, jung & wild wie zur Zeit seiner Entstehung.

Südsee: eine Groteske. Die von den Härten des Wirtschaftslebens arg gebeutelte
Großindustriellenfamilie Bomm flüchtet an den Wochenenden zur Erholung in ein
künstliches Südseeparadies. Zur Sippschaft gehören der Patriarch Friedrich (der
nicht zufällig gewisse biographische Ähnlichkeiten mit dem legendären Konzernchef
Friedrich Flick sen. hat), seine etwas desorientierte bräunliche Frau Gerda, ihre
missratene Brut Artur und Senta, sowie Bomms uralte gelähmte Mutter im Rollstuhl.
Die Familie hält sich zum Zeitvertreib einen Schauspieler, den sie Hamlet nennt und
abgerichtet hat zu irrwitzigen Rollenspielen.


